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PRESSEAUSSENDUNG

Oberösterreichs Landjugendmitglieder holen Doppelbundessieg beim Bundesentscheid Agrarolympiade
Manuel Dickinger und Peter Kriechbaum von der Landjugend Vorchdorf (GM) konnten sich gegen 19 weitere Teams durchsetzen und holen den Titel „Sieger Agrarolympiade“ nach Oberösterreich. Das Wissen von Jan Hochreiner und Sebastian Sandmayr von der Landjugend Ansfelden (LL) reichte schlussendlich für die stolze Silbermedaille bei der Agrarolympiade.

Mit viel Wissen im Gepäck reisten drei Agrar- und drei Genussteams nach Tschagguns (Vorarlberg) zu den Bundesentscheiden Agrar- und Genussolympiade, welche von 14. bis 16. August stattfanden. Dort trafen sich die schlausten Köpfe Österreichs, wenn es um Landwirtschaft und Lebensmittelkunde geht. Disziplin, breitgefächertes Fachwissen und eine intensive Vorbereitung haben zu ausgezeichneten Ergebnissen geführt.
Die Agrarolympiade – landwirtschaftliches Fachwissen

Den Auftakt für die Agrarolympiade markierte die Exkursion zum „Guschahof“. Hier erhielten die Teilnehmer:innen spannende Einblicke in die Entwicklung des Betriebes konnten sich fachlich austauschen. Das gesammelte Wissen galt es noch am selben Tag bei der ersten Theoriestation anzuwenden. Auch der darauffolgende Tag war gezeichnet mit herausfordernden Stationen. So mussten die teilnehmenden Teams beispielsweise ihr Wissen über Dreistufenlandwirtschaft, Weinbau, Jagd und viele weitere Themen beweisen.

Die Genussolympiade – Lebensmittelkunde und Konsument:innenwissen

Die Teilnehmer:innen der Genussolympiade starteten in den Bewerb mit dem Besuch bei der Bio Wollmilch Montafon. Neben einer interessanten Führung durch den Betrieb erhielten die Landjugendlichen die Möglichkeit, vor Ort auch die Milchprodukte zu verkosten. Ihr neu erlerntes Wissen wurde anschließend bei einem ersten Test abgefragt. Am zweiten Tag waren die Teams gefordert, ihr Fachwissen bei Fragen zu Haltbarmachung von Lebensmitteln, Kaffee, alternative Ernährungsformen und anderen Themenbereichen zu zeigen.

Glück und Geschick

Der Samstagnachmittag verlangte den Teilnehmer:innen bei den Glück- und Geschicklichkeitsstationen noch Team- und Kämpfergeist ab. Der Spaß kam bei Stationen wie „Großfußsprint“, „Kronkorken stapeln“ und Luftballone platzen auf alle Fälle nicht zu kurz. Das austragende Bundesland Vorarlberg überlegte sich auch noch einen besonderen Hindernisparcours: Die Teilnehmer:innen mussten während dem Lauf zwei bis zu 15 kg schwere „Plömpana“ (Kuhglocken) schultern.

Ein allesentscheidendes Finale

Am Samstagabend ging es für die vier besten Teams jeder Olympiade ins Finale, wo sie ein letztes Mal alles gaben, um den begehrten Bundessieg zu erringen. Mit viel Wissen und einer beachtlichen Lockerheit setzte sich schlussendlich das Team der Landjugend Vorchdorf (GM) mit Manuel Dickinger und Peter Kriechbaum durch. Nur knappe 2 Punkte dahinter landeten Jan Hochreiner und Sebastian Sandmayr. Das dritte Agrarteam aus Oberösterreich hat das Finale knapp verpasst. Hannes Mayer und Julia Schmid von der Landjugend Waldzell (RI) belegten den starken fünften Platz. Einen Top-Ten-Platz erreichten Daniel Auer und Jana Baumgartner von der Landjugend Ternberg (SE) bei der Genussolympiade. Den Bundessieg in der Genussolympiade holte ein niederösterreichisches Team.
Vorfreude ist die schönste Freude

Die Agrar- und Genussolympiade, der jüngste Bewerb in der Geschichte der Landjugend, findet alljährlich großen Anklang. Bei den Bezirksentscheiden, welche bereits am Laufen sind, werden die ersten Plätze für den Landesentscheid 2026 vergeben. Dieser findet am 10. Oktober in Burgkirchen (BR) statt. Dann wird entschieden, wer Oberösterreich beim Bundesentscheid 2027 vertreten darf. 

Die Platzierungen der oberösterreichischen Teilnehmer:innen im Überblick
Genussolympiade

10. Platz: Daniel Auer & Jana Baumgartner


(Landjugend Ternberg | SE)
11. Platz: Katharina Brandner & Marlies Hipmair
(Landjugend Enns-Kronstorf-Hargelsberg | LL)

17. Platz: Tobias Mitter & Matthäus Watzinger

(Landjugend Neumarkt/Mkr. | FR)
Agrarolympiade

1. Platz: Manuel Dickinger & Peter Kriechbaum
(Landjugend Vorchdorf | GM)
2. Platz: Jan Hochreiner & Sebastian Sandmayr

(Landjugend Ansfelden | LL)
5. Platz: Hannes Mayr & Julia Schmid


(Landjugend Waldzell | RI)
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Foto 5: Der Spaß kam bei den Glück- und Geschicklichkeitsstationen der Olympiaden nicht zu kurz (am Bild: Daniel Auer und Jana Baumgartner)
Fotocredit: Landjugend Oberösterreich.

Allgemeine Information

Landjugend OÖ – Die aktivste Jugendorganisation im ländlichen Raum

„Wir gestalten unser Lebensumfeld aktiv mit!“ – Diesen Leitgedanken verfolgen über 24.000 Jugendliche, die in 226 LJ-Gruppen in ganz Oberösterreich tätig sind. Damit ist die Landjugend die aktivste Jugendorganisation im ländlichen Raum. 

Die Landjugendgruppen gestalten ein umfangreiches Programm, das von Weiterbildung über Sport- und Freizeitangebote, Persönlichkeitsentwicklung, agrarischen Themen bis zum aktiven Mitarbeiten im Kultur- und Gemeinschaftsgeschehen in den Gemeinden reicht.

In unserem täglichen Handeln legen wir großen Wert auf die Gleichberechtigung zwischen Mann und Frau sowie den nachhaltigen Umgang mit unserer Umwelt. 

Für weitere Fragen steht gerne zur Verfügung:

Sophia Atzlinger

Auf der Gugl 3, 4021 Linz

050/6902-1651

sophia.atzlinger@ooe.landjugend.at ; www.ooelandjugend.at
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